
Protokoll 

der Mitgliederversammlung des Vereins 

„Nachwuchskräfte für Europa, e.V.“ 

am 13.12.2019 um 18.30h


Stuttgart, Lange Straße 51 


Anwesend: Dr. Astrid Gehrig, Dr. Hartmut Welck, 


Barbara Welck, Caroline Lony-Zeithammer, Kirsten 


Büscher, Sonja Brixner, Caroline Schlipf und Nuri 


Han


 


Entschuldigt und/oder Vollmachten erteilt: Isabel Gehrig, Sebastian 
Richter, Hartmut Welck, jun., Karine Montagne-Welck, Maryna Sigle 
(früher Tyshchenko), Jil Janssen, Pia Günter, Karin Haun, Fanny Haun, 
Eva Leistner, Alexandra Avenius 


Protokoll: Dr. Hartmut Welck 


Glühwein und Gebäck: Spenden von anwesenden Mitgliedern


Top 1: Die Vorsitzende Dr.Gehrig begrüßt die Anwesenden und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest: 25% der Mitglieder (46 Mitglieder/25%= 
11.5 Personen). Mit den Vollmachten sind 16 Personen 
stimmberechtigt (8+8).


Top 2: Die Tagesordnung wird gebilligt und das letzte Protokoll vom    
6.12.2018 genehmigt.


Top 3: Die Vorsitzende  und Vorstandsmitglieder geben einen kurzen 
Überblick über Aktivitäten des Vereins im abgelaufenen Jahr:


1. Vorsitzende: Jahresbericht -> allgemeine Situation des Vereins und 
besondere Aktivitäten:


- Weltcafé “Europa“ im Ev. Heidehof-Gymnasium im Januar 2019 
(Bericht siehe unsere Homepage)




Großer Erfolg aufgrund eines attraktiven Formats, interessant auch 
für die aktiven EU-Vertreter, sehr viele positive Rückmeldungen, dies 
soll ein Standardprogramm werden. Ergänzungen fügte Frau 
Zeithammer hinzu.


- Bericht über das Romaprojekt im Kosovo (Dr.Welck): 


Läuft seit Anfang 2018, mit vielen Schwierigkeiten und kleinen 
Erfolgen (Berichte über die einzelnen Reisen nach Gjakova und 
Infos an die Sponsoren auf unserer Homepage). 
Hoffnungsschimmer: Arbeitsplatz bei der Firma Trigema in 
Burladingen. Herr Grupp hat 2100€ für Sprachkurse und Lohnausfall 
gespendet. Aktueller Stand: 3 Romafrauen haben einen 
Arbeitsvertrag mit Trigema unterschrieben und warten jetzt auf 
einen Termin in der deutschen Botschaft in Pristina für ein 
Arbeitsvisum (dies kann bis zu 12 Monaten dauern). Unsicher, ob 
die Frauen so lange warten werden. Enttäuschend auch die geringe 
Bereitschaft der Romavertreter im Kosovo, zum Gelingen  dieses 
Projekts beizutragen. Auch auf deutscher Seite sieht es nicht besser 
aus: Keinerlei Reaktion von Roma-Stiftungen und Verbänden/
Vereinen! Auch Politiker/innen  reagieren nicht.

- Bericht über das Event im November/Dezember 2019 ->    

Europa-Quiz mit Schüleraustausch (auch hier gibt es einen 
Bericht auf der Webseite des Vereins). Frau Gehrig und Frau 
Zeithammer betonen übereinstimmend, dass dieses Programm 
eine große positive Resonanz bei den Beteiligten und 
Beobachtern ausgelöst hat. Highlights waren der Bretzelbackkurs 
bei einem Stuttgarter Bio-Bäcker und vor allem der Tagesausflug 
nach Straßburg mit Besuch des Europaparlaments mit allen 
beteiligten Schülern und Lehrkräften (35 Personen). Auch der 
interaktive letzte Tag für die Jugendlichen in Stuttgart mit 
Stadtralley, Besuch des Stuttgarter Rathauses und die Evaluation 
und weitere Quizspiele in der Landeszentrale für politische 
Bildung fanden große Zustimmung. Die Vorsitzende betonte, dass 
man das Format weiter entwickeln und mehr interaktive Elemente 
für die Schüler einbauen wolle. Insgesamt soll auch dies ein 
Standardprogramm des Vereins werden. 


- Dr. Welck fragte, wie es mit der Öffentlichkeitsarbeit für ein 
solches Programm aussehe. Es habe zwar interne Hinweise auf 
den Webseiten der beteiligten Schulen und bei NfE e.V. gegeben, 
aber die Streuung müsse viel größer sein. 


- Frau Dr. Gehrig stellte klar, dass der Aufenthalt der beiden 
Schülergruppen aus Stuttgart in Polen bzw. Kosovo in der 
alleinigen Verantwortung und Kompetenz  der Fachlehrer /innen 



liege. Das Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium werde bereits im März 
2020 zum Gegenbesuch nach Polen reisen. 


- Auch wurde bemängelt, dass so wenig Jugendliche an solchen 
Projekten interessiert seien, noch nicht einmal als (passive) 
Zuschauer seien sie zu einer solchen Abendveranstaltung zu 
motivieren. Die fast 100 anwesenden Jugendlichen, Zehntklässler 
des Geschwister-Scholl-Gymnasiums, waren verpflichtet worden, 
teilzunehmen. Als ungünstig wurde überdies der Freitagabend als 
Termin bezeichnet -> besser ein Abend unter der Woche. Frau 
Gehrig schlug vor, den Verein auch auf Facebook zu platzieren, 
um gezielt Jugendliche anzusprechen. Nuri Han erklärte sich 
bereit, sich um einen solchen Auftritt im Internet zu kümmern. 


- Frau Dr. Gehrig erwähnte dann noch kurz das Sommertreffen im 
Juli im Haus von Kirsten Büscher, die eine hervorragende 
Gastgeberin war (sollte unbedingt wiederholt werden!).


Top 4: Kassenbericht 

Dr. Welck berichtete, dass die Kasse 1288,76 € an Guthaben 
aufweise. Aber die Kassenprüfung habe ergeben, dass aufgrund der 
Buchungen nur 1128,67€ ausgewiesen sein dürften, d.h. 160,09 € 
zu viel. Es wurde versichert, dass der Kassenwart die Buchungen 
nochmals genau untersuchen werde. 


Stand 17.12.2019: Inzwischen hat sich der Irrtum aufgeklärt: der 
Kassenbestand ist doch exakt 1288,76€. 


Folgende Positionen wurden erwähnt:


Einnahmen:  

Mitgliedsbeiträge: 1055€


Spenden für Roma und  Europaquiz:7460,00, 


Ausgaben: Roma: 6990,00,Quiz: 1552,20 und Büro/Verwaltung: 
135,89€


Der aktuelle Stand laut VOBA -Auszug beträgt: 1288,76€


Nach Überprüfung der Belege sollten aber nur 1128,67€ in der 
Kasse sein.


Es wurde vom Kassenwart darauf hingewiesen, dass von den 46 
Mitgliedern 15 trotz mehrfacher Mahnung ihren Jahresbeitrag immer 
noch nicht bezahlt hätten. Im neuen Jahr muss der Vorstand 
aufgrund der Satzung eine Entscheidung treffen, ob diese Personen 
weiterhin Mitglied sein können oder leider ausgeschlossen werden 
müssen. 




Top 4: Entlastung des Vorstands und des Kassenwarts:


Frau Caroline Schlipf stellte an die 16 Mitglieder (8+8) die Frage 
nach Entlastung der 4 Vorstandsmitglieder: einstimmige Entlastung: 
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen. 


Top 5: Neuwahlen des Vorstands und des Kassenwarts sowie des 
Kassenprüfers:


Alle bisherigen Amtsinhaber wurden einstimmig für weitere 2 Jahre 
bis Dezember 2021 wiedergewählt.


1. Vorsitzende: Dr. Astrid Gehrig


Weitere Vorstandsmitglieder: Caroline Lony-Zeithammer, Jil Janssen 
und Dr. Hartmut Welck (auch Kassenwart) sowie der Kassenprüfer: 
Hartmut Welck, jun.


Die Gewählten nahmen ihre Ämter  an.


Top 6: Vorschau auf das neue Vereinsjahr 2020:


- Studienreise im April nach Wien und Eisenstadt

- Weltcafé „Europa“ im am 18. Mai 2020 im Wagenburg-

Gymnasium in Stuttgart-Ost

- Sommertreffen im Juli in Stuttgart-Schönberg

- Mitgliedertreffen im Herbst in Berlin (in geplanter Kooperation mit 

unseren Mitgliedern dort: Crina und Yusuf sowie Odile).

- Der Vorschlag unseres Mitglieds  S. Richter, eine Reise nach 

Lemberg/Ukraine ( Llviv )zu organisieren, wurde vom Vorstand 
sehr positiv aufgenommen. Es muss noch geklärt werden, ob 
noch 2020 oder erst 2021. 


- Es wurden verschiedene andere Vorschläge für ein soziales 
Treffen für unsere  Mitglieder angesprochen: Internationaler 
Abend mit Mitgliedern mit ausländischen Wurzeln (Senegal, 
Madagaskar, Türkei, Ukraine, Frankreich etc.). Unsere Mitglieder 
stellen sich und ihr Land vor -> Selbstgemachte Spezialitäten aus 
einem mehrerer Länder werden dann in geselliger Runde 
angeboten.


- Reise nach Polen/Radom 2020: 2 Vorstandsmitglieder


- Reise nach Kosovo: Vorstandsmitglieder + Mitglieder?


- Spielabend mit Europabezug: Puzzle oder Würfelspiel


Top 7: Verschiedenes:  




Bitte an alle Mitglieder, besonders im Raum Stuttgart Ausschau  
nach interessierten Schulen für das Europaquiz oder auch für 
das Weltcafé zu halten! Kontaktdaten engagierter und 
proeuropäischer Lehrkräfte (vorzugsweise Gemeinschaftskunde) 
bitte an die Vorsitzende.  


Ende der Veranstaltung: 21.45h 


Stuttgart, den 15.12.2019 


Protokollführer: 


gez. Dr. Hartmut Welck



